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Kursdaten, -Zeiten und Ort 

Die Ausbildungstage für das 1. Ausbildungsjahr finden 

mehrheitlich Samstag oder Sonntag einmal monatlich statt.  

2016: Start  Samstag 5. März 2016 

 

Abschlusswochenende: 2017 

Basistag: 13. Februar 2016 

von 09.00 – 12.30 und 13.45 – 17.00 Uhr in den Schulungs-

räumen der LEQUA, Oberrüttenenstr. 21a, 4522 Rüttenen 

Kosten: Kursbeitrag 300.- Franken pro Modul (Ausbildungstag) 

und Basistag.  Abschlusswochenende Fr. 750.–, Prüfungsgebühr 

Fr.150.- exklusive Unterkunft und Verpflegung. 

 

Anzahl Teilnehmende: 6 – 15 Teilnehmer pro Kurs 

 

Anmeldung: info@lequa.ch | 032 621 03 05 , LEQUA,  

Oberrüttenenstr. 21a, 4522 Rüttenen 

 

Auskünfte: 

Catharina Jlardo | Psychologische Beraterin PETA und IFAH,  

Erwachsenenbildnerin/Gerontologische Fachfrau SGIPA 

Spiesacker 19 | 4524 Günsberg 

Tel. 032 637 33 33 | 076 334 32 32 | info@lequa.ch 

 

Daniela Buser-Leuenberger | Dipl. Astrologin SFER 

Ausbildung Psychosynthese PPPI/Tarotausbildung bei Hajo Banzhaf 

Bielstrasse 49,. 2540 Grenchen 

 
 

 
Dipl. Lebens- und  
TrauerberaterIn 

 
 
modularer 

Ausbildungslehrgang 
zur  
Persönlichkeitsentwicklung 
und Lebensberatung 

1. Ausbildungsjahr  
 

Im Schulungsraum: 

Oberrüttenenstr 21a, 4522 Rüttenen 

 

mit: 

Catharina Jlardo 

Daniela Buser Leuenberger 

Susanne Bur 
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Zielgruppen 

Menschen die interessiert sind ihre persönlichen Fähigkeiten bes-

ser kennenzulernen und diese beruflich wie privat gewinnbringend 

einsetzen wollen. Interessierte die sich mit praxisorientierter Psy-

chologie das Allgemeinwissen erweitern wollen und dieses beruf-

lich wie privat umsetzen wollen. Eine beratende Berufsrichtung 

anstreben.  

 

Ausbildungsziele 

Die Lernenden erfahren: 

 Ihre Fähigkeiten kennen und nutzvoll einzusetzen. 

 Menschen in Lebensfragen zu beraten und Wege der Wei-

terentwicklung aufzuzeigen. 

 Erhalten Grundkenntnisse der holistischen Psychologie. 

 

Anforderung 

Für diesen Ausbildungslehrgang ist der Besuch des Basisseminars 

Bedingung. Die Bereitschaft für eine persönliche Weiterentwick-

lung wird vorausgesetzt. Eine Abschlussarbeit belegt das Erlernte. 

 

Organisation 

Mit unserem neuen Schulungsprogramm bieten wir modulare Aus-

bildungslehrgänge für die private und berufliche Weiterbildung an.  

Der Ausbildungslehrgang ist in drei Stufen aufgeteilt und kann 

nach einem jeweiligen Ausbildungsjahr mit den entsprechenden 

Fachausweisen abgeschlossen werden. 

Die Ausbildungslehrgänge können nach erfolgtem Abschluss des 

jeweiligen Ausbildungsjahres auch nach einem Unterbruch weiter-

geführt werden. 

 

Ausbildungslehrgänge 

Das erste Ausbildungsjahr umfasst die Persönlichkeitsentwick-

lung und wird als Basisjahr definiert. Dies beinhaltet 15 Pflichtmo-

dule und 5 Wahlmodule und dauert 1 - 1 ½ Jahre. Als Abschluss 

wird eine schriftliche Arbeit mit dem persönlichen Entwicklungspo-

tential erstellt. Dies ergibt den Nachweis der persönlich er-

worbenen Fachkompetenz. Dieses Basisjahr ist auch geeignet 

für Menschen, die nur den Weg der Selbsterfahrung gehen wollen. 

 

Das zweite Ausbildungsjahr gilt als Vertiefungsjahr und 

schliesst mit einem Zertifikat ab. In diesem Vertiefungsjahr wer-

den 15 Pflichtmodule der holistischen Psychologie und der Trauer-

theorie praxisorientiert vermittelt. Der Abschluss wird mit einem 

Zertifikat und dem Titel „ zert. Lebens- und TrauerberaterIn“ 

abgeschlossen. Als Anforderung ist eine Abschlussarbeit Bedin-

gung. 

 

Das dritte Ausbildungsjahr berechtigt den Titel „Diplomierte  

Lebens- und TrauerberaterIn“ und fordert den Besuch von 

mindestens 6 Berater-Praxis-Ausbildungstagen. An diesen Ausbil-

dungstagen wird das erworbene Wissen mit praxisorientierten 

Fallbeispielen vernetzt. Als Anforderung sind mindestens 4 Super-

visionen bei den Ausbildenden erforderlich. 

 

Ausbildungsgrundlagen:  

Individualpsychologie/Psychosynthese und 

psychologische Kommunikationsmodelle/Trauerkonzepte 

 

Rücktrittsmöglichkeit:  

Der Ausbildungs-Lehrgang kann mit einer dreimonatigen Frist ge-

kündigt werden. 


